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EIN ERRÖTENDER MENSCH
hatte es trotz seiner Schüchternheit endlich
geschafft, eine Frau zu erobern. Er war im
siebten Himmel und liess sich immer etwas
Neues einfallen, um sie zu verwöhnen. Aber
sein Markenartikel von Geschenk blieb:
weisse Rosen.

KURT GOETZ

EIN MENSCH
hatte es trotz seiner Schüchternheit endlich
geschafft, eine Frau zu erobern. Er war im siebten
Himmel und liess sich immer etwas Neues einfallen,

um sie zu verwöhnen. Aber sein Markenartikel

von Geschenk blieb: rote Rosen.

Die rotweiss-gemischten und geschickt gebundenen

Rosensträusse der Dame weckten allgemeine
Bewunderung. Jacqueline Crevoisier
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